
dert, daß die örtlichen Räte in enger Verbindung mit dem Handel verbind
lich festlegen, wer bis wann welche Erzeugnisse herstellt.

Durch die breite Anwendung der Neuerermethoden und der sozialisti
schen Gemeinschaftsarbeit der Mitarbeiter in den sozialistischen Groß- und 
Einzelhandelsbetrieben ist entsprechend den Beschlüssen der Handelskon
ferenz verstärkt auf die Produktion einzüwirken. In größerem Umfang sind 
dadurch kontinuierlich zusätzliche industrielle Konsumgüter, insbesondere 
die tausend kleinen Dinge des täglichen Bedarfs, zu beschaffen. Zur besse
ren Befriedigung des Bedarfs der Bevölkerung mit all diesen Waren ist der 
private Einzelhandel durch den Abschluß von Kommissionsverträgen in noch 
größerem Maße einzubeziehen. Konsumgüterindustrie und Handel müssen 
sich viel stärker als bisher durch Werbung, Betreuung usw. auf die Bedürf
nisse der Käufer ihrer Waren einstellen.

Die Materialversorgung

Für die Materialversorgung der volkseigenen örtlichen Wirtschaft, der 
PGH, der Betriebe mit staatlicher Beteiligung sowie der Einzelhandwerker 
und privaten Betriebe sind die örtlichen Organe der Staatsmacht voll verant
wortlich.

Unter aktiver Mitarbeit der Werktätigen sind in allen Bezirken und Krei
sen die Materialreserven aufzudecken und die Kapazitäten der material
liefernden Betriebe voll auszunutzen. Dazu gehört auch die Organisation 
einer breiten Bewegung zum sparsamsten Verbrauch an Material. Dadurch 
kann der Materialbedarf für die tausend kleinen Dinge, Reparaturen und 
Dienstleistungen in größtmöglichem Umfang in den Kreisen und Bezirken 
gedeckt werden. Soweit das in einigen Bezirken aus eigenem Aufkommen 
nicht möglich ist, hat die Staatliche Plankommission die Pflicht, entsprechende 
Maßnahmen zur Befriedigung des Bedarfs zu treffen.

Die Räte der Kreise und Bezirke haben auch die Materialzuteilung für die 
Handwerker in den landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften und 
vollgenossenschaftlichen Dörfern vorzunehmen und zu sichern.

Für Reparaturen und Dienstleistungen ist die Materialversorgung des 
Handwerks entscheidend zu verbessern. Dazu müssen die Räte der Kreise 
kontrollieren, daß die PGH durch den staatlichen Produktionsmittelgroß
handel ordnungsgemäß beliefert werden. Im Bezirk Halle sind mehrere PGH 
in Übereinstimmung mit den Einzelhandwerkern dazu über gegangen, die
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